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Die Studierenden kennen und verstehen nach erfolgreichem Abschluss 

des Moduls die Grundlagen der Photogrammmetrie und Bildanalyse als 

Voraussetzung für die Anwendung photogrammetrischer Verfahren in 

Wissenschaft und Praxis. Sie besitzen Methodenkompetenz in der 

photogrammetrischen Geodatenakquisition, der Nutzung und 

Bewertung photogrammetrischer Produkte sowie in der Anwendung 

von Werkzeugen der Informatik. 

Inhalte Das Modul umfasst Grundlagen der Photogrammmetrie (Geometrische 

Grundlagen, Bildgebende Sensorik, Bildverarbeitung/Bildanalyse), 

Auswerteverfahren und -systeme, Anwendungen (Projektplanung und -

durchführung, Kartierung, Generierung von Digitalen Geländemodellen, 

Orthophoto, Nahbereichsphotogrammmetrie, Generierung von Virtual 

Reality Modellen) sowie Automatisierung photogrammetrischer 

Standardprozesse durch Verfahren der Bildanalyse.  

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Vorlesung, 2 SWS EDV-Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Die in den Modulen UW-BGEO-G04 und UW-BGEO-G06 zu 

erwerbenden Kompetenzen werden vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines der Wahlpflichtmodule im Masterstudiengang 

Raumentwicklung und Naturressourcenmanagement, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als 15 

angemeldeten Studierenden aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 

Dauer. Bei bis zu 15 angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer 

mündlichen Prüfungsleistung als Einzelprüfung von 20 Minuten Dauer; 

gegebenenfalls wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des 

Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 7 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 210 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 


